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Was tun bei einem Todesfall? 
 

Hier finden Sie Informationen für alle anfallenden Schritte. 
 
Unmittelbar nach Eintreten des Todes 
• Arzt verständigen, um den Tod offiziell festzustellen (Totenschein) 
• Benachrichtigung der engsten Angehörigen und weitere Schritte besprechen  
• Wichtige Unterlagen suchen (Personalausweis, Geburtsurkunde, Heiratsurkunde, usw.) 
• Verträge und Verfügungen des Verstorbenen suchen und entsprechend handeln (z. B. 

Testament, Vorsorgevertrag mit Bestattungsinstitut, Organspende, usw.) 

Innerhalb 36 Stunden nach dem Todesfall 
• Nach der Wohnung des Verstorbenen schauen 
• Bestatter beauftragen 
• Sterbefall beim Standesamt melden und Sterbeurkunde ausstellen lassen 
• Erbschein beim Nachlassgericht beantragen 
• Mit Pfarrer/-in oder Trauerredner/-in Kontakt aufnehmen 
• Angehörige und Bekannte informieren 

 
Bis zur Trauerfeier und Beerdigung/Bestattung 
• Bestattungsform bestimmen  
• Friedhof und Grab auswählen. Grabnutzungsrechte erwerben bzw. verlängern 
• Termin für Bestattung festlegen 
• Terminabsprache und Trauergespräch mit dem Pfarrer oder Trauerredner 
• Aufsetzen einer Todesanzeige und versenden der Trauerkarten 
• Grabschmuck für Trauerhalle und Grab bei Gärtnerei bestellen  
• Gaststätte oder Café für Leichenschmaus reservieren 

Nach der Trauerfeier/Beisetzung 
• Danksagungskarten verschicken und/oder Danksagungsanzeige per Zeitungsinserat aufgeben 
• Laufende Zahlungen stoppen und Verträge, Mitgliedschaften, Miete, Abos, Strom und Telefon 

kündigen 
• Abmelden bei Versicherungen, Rentenkasse, Krankenkasse, Behörden, Ämter, usw. 
• Akte mit wichtigen Dokumenten anlegen (z. B. Sterbeurkunde, Grabnutzung, Grabpflege, 

Abrechnungen) 
• Kündigung und Räumung der Wohnung 
• Nach Erhalt des Erbscheins ggf. Testament eröffnen lassen 
• Abrechnung mit den Lebensversicherungen bzw. Sterbekassen 
• Nach etwa sechs Wochen das Grab aufräumen und Grabpflege organisieren 
• Nach einem halben Jahr einen Steinmetz für Grabeinfassung und Grabstein beauftragen 
 


